
Gutes wetter, fro�hliche stimmung und viele er-
wartungen – was will man mehr?

nach einer herzlichen begrüssung der 40 Ju-
gendlichen durch die organisatoren des ikarus-
tages vom berner aero-club folgte ein ausführ-
liches briefing. dieses briefing gehört zum
wichtigsten vor jedem flug. der Pilot wird über
das wetter, die windverhältnisse und vieles
mehr informiert.

es hiess noch ruhig sitzen, die erwartung noch
etwas zurückstecken, sich in geduld üben bis...
eben dieses briefing zu ende ist und es endlich
los geht. hin zum ausgewählten flugzeug. sei
dies nun das segelflugzeug, das motorflugzeug
oder aber der helikopter. alles haben sie ge-

meinsam, die Jugendlichen, und die Piloten: ein
leuchten in den augen.

ich, sara von radiochico darf auch mitfliegen.
hinten in der cessna. vor mir ein sechzehnjähri-
ger Pilot. es ist dies mein erster flug. mir ist
mulmig. aber, ich vertraue «John», dem flug-
lehrer, auch darauf, dass wir mit Profis unter-
wegs sind, wird doch dieser ikarus-tag bereits
seit mehreren Jahren durchgeführt. claudio, ra-
diochico kollege war auf einer führung und
hatte mich aufgeklärt, dass die skyguide-mitar-
beiter sehr diszipliniert arbeiten, über ein gutes
organisationstalent verfügen, ausdauer besitzen
und teamfähig sein müssen. diese geben ihre
meldungen in einem speziellen englisch durch,
einem englisch, welches auf der klassischen
englischsprache aufgebaut ist.

vom tower bekommt John die meldung, dass
jetzt die cessna an der reihe ist. John instruiert
mit einer enormen ruhe michael. er macht das
gut, der michael und ich fasse vertrauen…
auch dominik, radiochico moderator, war mit
einem Piloten unterwegs. unterschied: er sass
selbst am steuer eines helikopters. so tönte es
nach seinem flug: «ich fühlte mich wie im him-
mel, schwerelos und alle Probleme des alltags
waren vergessen. wir flogen über bern: wie
schön doch die schweiz ist! es war für mich ein
einmaliges erlebnis. vor dem flug hatte ich be-
denken. doch, einmal geflogen und ich bin faszi-
niert. dies ist eine erinnerung, welche ich nie
vergessen werde. mein fluglehrer verrät mir,
dass er auch nach vielen flugjahren immer noch
ein kribbeln spürt... ich spürte dieses auch! so
muss sich der flugvirus anfühlen... ich überlege
mir, flugstunden zu nehmen. dieses erlebnis,
dieses gefühl, diese begeisterung wünsche ich
allen Jugendlichen.»

so tönte es von allen teilnehmenden. es war
einfach himmlisch – und flugangst, was ist
das? auch bei mir ist das kribbeln geblieben.
der ikarus-tag ist ein unikat, eine «spezialität»
des aeroclubs von bern. er führt dieses Jugend-
programm seit einigen Jahren erfolgreich durch.
Jetzt wurde dieser vom schweizerischen aero-
club angefragt, das wissen an die anderen aero-
clubs weiterzugeben, was die berner natürlich
mit freude tun. also dürfte zu erwarten sein,
dass in 1-2 Jahren verschiedene weitere ika-
rus- Programme in der schweiz laufen werden.
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schnupperflugtag auf dem segelfluggelände flughafen bern-belpmoos

iKaRus
ein bericht vom radiochico team: sara salem, claudio Zeni und Dominik schittny
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Anstehen zum einschreiben
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